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Grundlagenfach Deutsch 
 
Schriftliche Maturitätsprüfung 
 
Die Grundlagen (Wissen, Kenntnisse, Fertigkeiten), die geprüft werden, sind im kantonalen 
Lehrplan für das Gymnasium BS festgelegt. 
 
 Kommentar 

1. Kompetenzen und Fähigkeiten 

• eine Aufgabenstellung den Anforderun-
gen entsprechend und inhaltlich präzise 
bearbeiten; 

• sich sprachlich korrekt und stilistisch an-
gemessen ausdrücken; 

• einen Text der Textsorte entsprechend 
gestalten; 

• eine eigene Position bzw. eine eigene 
gestalterische Haltung sichtbar machen. 

2. Struktur der Prüfung und Bestandteile 

• Die Prüfung besteht aus einer Textpro-
duktion. 

• Zu vier der fünf Schreibarten Argumen-
tieren, Interpretieren, Referieren, Fingie-
ren/Gestalten und Appellieren wird je ei-
ne Aufgabe gestellt. Die Schreibart Refe-
rieren wird jeweils um einen Auftrag er-
gänzt. 

• Die Aufgabenstellung ist, wenn es das 
Thema nahelegt, hinsichtlich Textsorte, 
Adressatenbezug, Schreibanlass und 
Schreibintention spezifiziert. 

3. Gewichtung und Beurteilungskriterien 

Die Textproduktion wird nach den folgenden 
Kriterien (Gewichtung je 20-30%) beurteilt: 
• Sprachrichtigkeit: Orthografie, Interpunk-

tion, Grammatik, Satzbau; 
• Sprachliche Qualität: Wortwahl, Stilmittel, 

Textkohärenz; 
• Gedankliche Fülle und inhaltliche Rele-

vanz: Reichhaltigkeit und Nachvollziebar-
keit der Argumente bzw. der Gestal-
tungsmittel; 

• Textsortenangemessenheit und Wir-
kungskraft, insbesondere bezüglich Glie-
derung und Umfang. 

4. Zeit Die schriftliche Prüfung dauert 4 Stunden 
(240 Minuten). 

5. Hilfsmittel keine 
6. Weiteres - 
 




